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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TuS Frammersbach : TSV 1891 Himmelstadt 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

Okur beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf der TuS Frammersbach am vergangenen Freitag auf den TSV 1891 Himmelstadt. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt
unter den Mannschaftskampf setzte Ibrahim Okur. Bemerkenswert war, dass der TuS
Frammersbach diese Partie mit 3 und der TSV 1891 Himmelstadt mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Diel / Hemmelmann fanden Englert / Weigand von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Kühn / Okur hatten nachfolgend gegen Schuhmann / Diel hingegen
beim 9:11, 8:11, 5:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Einen sicheren
Punkt für ihre Mannschaft holten am Nachbartisch indes Führen / Aull beim 3:0 gegen Schuhmann /
Scheller. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Probleme zu Beginn des Spiels musste Manfred Englert zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg feststand. Das Einzel zwischen Jürgen Weigand und Silas Schuhmann, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Schuhmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte anschließend Alexander Kühn gegen
Randolf Schuhmann verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Manuel Führen indes letztlich an der Hand, um Gosbert Diel zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Aull seinen Gegner Wolfram Hemmelmann beim
überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Keinen Zähler beisteuern konnte Ibrahim Okur im Match
gegen Lothar Scheller, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TuS
Frammersbach und des TSV 1891 Himmelstadt in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Manfred
Englert seinem Gegner Silas Schuhmann beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Jürgen Weigand holte danach mit einem 11:9, 8:11, 11:8, 11:6 gegen
Lukas Diel einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Alexander Kühn verlor seine Partie gegen Gosbert Diel unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 6:11, 5:11. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Manuel Führen
beim 11:9, 11:9, 11:4 gegen Randolf Schuhmann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Matthias Aull gegen Lothar Scheller. Zwar brachte Wolfram
Hemmelmann Ibrahim Okur phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ibrahim Okur mit
3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete
Partie. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS Frammersbach war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TuS Frammersbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.09.2023 gegen den TSV
Karlstadt II bevor. Für den TSV 1891 Himmelstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
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DJK Karbach am 29.09.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Frammersbach

Doppel: Englert / Weigand 1:0, Kühn / Okur 0:1, Führen / Aull 1:0 
Einzel: M. Englert 2:0, J. Weigand 1:1, A. Kühn 0:2, M. Führen 2:0, M. Aull 1:1, I. Okur 1:1 

 TSV 1891 Himmelstadt
Doppel: Schuhmann / Diel 1:0, Diel / Hemmelmann 0:1, Schuhmann / Scheller 0:1 
Einzel: S. Schuhmann 1:1, L. Diel 0:2, G. Diel 1:1, R. Schuhmann 1:1, L. Scheller 2:0, W.
Hemmelmann 0:2


